
 

 

 
 
 

 

2. Änderungssatzung 
zur Gebührensatzung zur Fäkalienentsorgungssatzung 

des Wasser- und Abwasserverbandes Elsterwerda 
(GFES) 

 

Auf Grund der §§ 12, 15 und 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land 

Brandenburg (GKGBbg) vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14, [Nr. 32], S.2), zuletzt geändert durch 

Artikel 3 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GVBl. I/24, [Nr. 10], S.77), der §§ 2 und 3 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 05.03.2024 (GVBl. I/24, [Nr. 

10], S., ber. [Nr. 38]), der §§ 6 Abs. 1, 8 Abs. 4und der §§ 1, 2, 4 und 6 des 

Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I/04, [Nr. 08], S.174) zuletzt geändert durch Artikel 

1 des Gesetzes vom 21. Juni 2024 (GVBl. I/24, [Nr. 31]), hat die Verbandsversammlung des 

Wasser- und Abwasserverbandes Elsterwerda in ihrer Sitzung am 22.10.2024 nachfolgende 

Satzung beschlossen: 

Artikel I 

 

Die Gebührensatzung zur Fäkalienentsorgungssatzung des Wasser- und Abwasserverbandes 

Elsterwerda vom 06.10.2020, bekanntgemacht im Amtsblatt für den  Wasser- und 

Abwasserverband Elsterwerda  vom 09.11.2020, Nr. 4, wird wie folgt geändert: 

 

1. 

Der § 6 Mengengebühren wird wie folgt neu gefasst: 
 

§ 6 

Mengengebühren 

(1) Die Mengengebühren bemessen sich nach der in Kubikmetern bemessenen Menge des 
den abflusslosen Sammelgruben und Kleinkläranlagen entnommenen Fäkalwassers bzw. 
Fäkalschlamms. Maßgeblich ist die an der Messeinrichtung des Entsorgungsfahrzeuges 
festgestellte Menge; Messschritt ist der angefangene halbe Kubikmeter. 

 
(2) Der Gebührensatz (einschließlich Transport) für das in abflusslosen Sammelgruben 

gesammelte Fäkalwasser beträgt 24,32 €/m³. 

 

(3) Der Gebührensatz (einschließlich Transport) für die Entsorgung des Fäkalschlamms aus 
Kleinkläranlagen beträgt 61,82 €/m³. 

 

(4) Die Gebührensätze nach Abs. 2 und 3 schließen die Verwendung von Schläuchen bis zu 
einer Länge von 30 m ein.  
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2. 

Der § 7 Zusatzgebühren wird wie folgt neu gefasst: 
 

§ 7 

Zusatzgebühren 

 

(1) Werden mehr als 30 m Schlauch verwendet, wird für jeden weiteren angefangenen Meter 
Schlauch ein Zuschlag von 4,76 €/m erhoben. 

 

(2) Erfolgt die Anforderung zur Entsorgung als Havarie- oder Notfall, wird diese innerhalb von 
zwei Stunden gewährleistet. In diesem Fall wird neben der Erhebung der Mengengebühr 
eine Zusatzgebühr erhoben. Diese wird nach dem Zeitaufwand pro Stunde ermittelt. Die 
Zusatzgebühr beträgt: 

  

1. Montag 0:00 Uhr bis Samstag 15:00 Uhr 238,00 €/Stunde  
 
und 
 

2. Sonnabend ab 15:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 416,50 €/Stunde. 
 

 

Artikel II 

 

Diese 2. Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 

 

Elsterwerda, den 23.10.2024 

 

gez. 

Hauptvogel 

Verbandsvorsteher 

 

  

Verö�entlicht im Amtsblatt für den Wasser- und Abwasserverband Elsterwerda Nr. 3/2024 

vom 04.11.2024 

  


